
 
Liebe Eltern, 
 
laut „Rahmenvereinbarung zum Schutzauftrag der Kinder- und Jugendhilfe“ ist jeder 
Träger einer Einrichtung für geeignete Maßnahmen der Sensibilisierung und 
Qualifizierung der in seinem Haus tätigen haupt-, neben- und ehrenamtlich 
beschäftigten Personen verantwortlich. 
 
Neben einem, für alle DRK Einrichtungen gültigen, Rahmenschutzkonzept haben  
alle Einrichtungen mit den Teams ein Einrichtungsschutzkonzept erarbeitet 
 
In unserem Einrichtungsschutzkonzept haben wir Grundregeln des 
Zusammenarbeitens entwickelt und Handlungsanweisungen für einen 
grenzachtenden Umgang mit den Kindern formuliert. 
 
Wir achten die Rechte aller Mädchen und Jungen, schützen sie vor jeglicher Form 
persönlicher Grenzverletzung und bieten ihnen in unserem Haus einen sicheren Ort 
zum Spielen und Lernen. 
 
Wir übernehmen Verantwortung für den Schutz der Mädchen und Jungen vor 
sexueller Gewalt und haben dies in unserem  sexualpädagogischen Konzept 
festgeschrieben. 
 
In Einstellungsgesprächen machen wir deutlich, dass der Schutz vor sexueller 
Gewalt und ein grenzwahrender Umgang zum Standard unserer Kita gehören. Alle 
Mitarbeiter unserer Kita unterzeichnen mit dem Arbeitsvertrag eine 
Selbstverpflichtung und legen ein erweitertes Führungszeugnis vor. 
 
Die Kinder unseres Hauses werden über ihr Recht auf Achtung der persönlichen 
Grenzen altersgerecht aufgeklärt. Sie wissen, wo sie sich in Notlagen Hilfe holen 
können. 
 
Es gilt der auf Transparenz ausgerichtete Grundsatz, dass an der Entwicklung und 
Vermittlung von Rechten und Regeln alle Betroffenen beteiligt sind.  
Bei der Erarbeitung von Verfahrenswegen im Fall von Regelverstößen werden 
folglich ebenfalls alle Beteiligten eingebunden 
 
Die Vorgehensweise in Fällen der Vermutung von sexueller Gewalt ist über einen 
Notfallplan geregelt. 
 
In der Kita sind zwei zertifizierte Kinderschutzfachkräfte beschäftigt. 
 
Unsere Kita arbeitet eng mit der Bildungs- und Beratungsstelle „Pro Familia“ 
zusammen. Durch diese werden Fortbildungen und Elternabende zu evtl. 
Problemfeldern wie „Sexuelle Entwicklung von Kindern“ thematisiert. 
 
Sowohl das DRK Rahmenkonzept als auch das Einrichtungskonzept liegen im Büro 
aus und können dort jederzeit eingesehen werden.                  


